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Herren Kreisliga A Süd

VfL Herrenberg IV : Tischtennis Schönbuch II 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

VfL Herrenberg IV stockt Punktekonto gegen Tischtennis 
Schönbuch II auf

Im Spiel der Herren Kreisliga A Süd traf der VfL Herrenberg IV am Samstag, den 03. Februar im 11.
Saisonspiel auf Tischtennis Schönbuch II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie klar es letztlich war.
Auffällig war, dass der VfL Herrenberg IV diese Partie mit einem und Tischtennis Schönbuch II mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Salmon / Artemenko hatten ihre Gegner Bojkiw / Haußwald beim 3:0
insgesamt im Griff. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten derweil
Schreiner / Göttler beim 11:4, 11:7, 11:3 gegen Kröger / Schmid. Das Doppel zwischen Müller /
Marquart und Maurer / Kuvsinov endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Holger Salmon gelang es, Jasmin Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ievgen Artemenko hatte danach seinen
Gegner Markus Bojkiw beim ungefährdeten 11:6, 11:9, 11:7 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Bernd Schreiner beim 11:3, 11:4, 11:3 gegen
Stefan Haußwald. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg holte danach Sascha Müller bei seinem 3:
1 gegen Valentin Kröger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Heinrich Göttler bei seinem 3:2 gegen
Denis Kuvsinov zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wenig
Chancen ließ Timo Marquart anschließend beim 11:7, 11:9, 11:9 seinem Gegner Luis Jean Maurer.
Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den VfL
Herrenberg IV die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Herrenberg IV nun ein Punktekonto von 19:3 Punkten auf,
während Tischtennis Schönbuch II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen Tischtennis
Schönbuch III ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Herrenberg IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen Tischtennis Schönbuch III.

 Statistik:
 VfL Herrenberg IV

Doppel: Salmon / Artemenko 1:0, Schreiner / Göttler 1:0, Müller / Marquart 1:0 
Einzel: H. Salmon 1:0, I. Artemenko 1:0, B. Schreiner 1:0, S. Müller 1:0, H. Göttler 1:0, T. Marquart 1:
0 

 Tischtennis Schönbuch II
Doppel: Kröger / Schmid 0:1, Bojkiw / Haußwald 0:1, Maurer / Kuvsinov 0:1 
Einzel: M. Bojkiw 0:1, J. Schmid 0:1, V. Kröger 0:1, S. Haußwald 0:1, L. Maurer 0:1, D. Kuvsinov 0:1


